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Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Vermiſchtes. 


Lloyd“ wird dringend Verbeſſerung des Volks⸗ 
gans es an Mabie verlangt. Uuwiſſenheſt und Aber⸗ 
glaube ſtreiten dort um die Palme. Es iſt eine bekannte 
Thatſache, ſagt der Correſpondent, daß die Bauern im Ko⸗ 
lomeaer Kreiſe als probates Mittel gegen die Rinderpeſt den 
Leichnam eines Juden ausgruben, denſelben in einen Keſſel 
kochten und die Suppe dem kranken Vieh zu trinken gaben. 
Menn dagger fie die Schuld einer herrſchenden Seuche 
den alten Weibern zu, die ſie dann insgeſammt in den Fluß 
tauchen, um auf dieſe Weiſe den zürnenden Gott zu ver⸗ 
ſöhnen. Dieſe Dispoſition des Landvolks brütet Hexen und 
Propheten aus, die den Gensd'armen äußerſt anſtößig ſind. 
Von Religions- Unterricht in einem galiziſchen Dorfe iſt faſt 
keine Rede, und außer dem „Vater uuſer“, deſſen Kenntniß 
ſelbſt nicht allgemein iſt, beſchränkt die geſammte Religions⸗ 
lehre des galiziſchen Bauers ſich nur auf das äußere Cere—⸗ 
moniell, deſſen Bedeu ung ihm fremd iſt. 

In der Umgegend von Berlin werden jetzt häufig ande 
rangirte Eiſenbahn⸗ Perſoneuwagen zu Wirihſchaftszwecken 
benutzt. Namentlich ſieht man ſolche häufig bei Windmühlen, 
wie vor dem Nofenthaler Thore ꝛc. aufgeſtellt, wo ſie zu 
ſehr zweckmäßig conſtruirten Korn- und Mehlbehältern dienen. 
Man iſt jedoch noch weiter gegangen, inden man fie zu 
Wohnungen benutzt hat! An der Morgenſcite des Anhal— 
lichen Eiſenbahnhofes, auf der Stelle, wo der ehemalige 
Landwehrgraben ſein Bett hatte, befindet ſich bereits eine 
förmliche Colonie ſolcher Wohnungen, deren Inhaber ſich 
bei der warmen Witterung ganz behaglich zu fühlen ſcheinen. 
Daß ſie den Winter darin zubringen möchten, iſt ſehr zu 
bezweifeln. 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlib. 
+ 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. I) Mſir. Ernſt Aug. Beier, B. u. Weißbäcker allh., 
u. Fru. Renate Jul. geb. Müller, T., geb. d. 27. Juli, get. d. 16. 
Aug., Marie Eliſabeth. — 2) Hrn. Joh. Dietrich Hagemeiſter, B., 
Maler u. Hausbeſitzer allh., u. Fru. Karol. Franzista Erneſt. Wilhelm. 
geb. Böttcher, S., geb. d. 2., get. d. 17. Aug., Emil Ernſt Johannes. 
— 3) Hrn. Frledr. Theod. Adalbert Heinrich, BolizeisSeeret. u. Lieut. 
im 6. Landw.⸗Reg. allp., u. Fru. Emilie Karol. geb. Pape, T., geb. 
d. 8., get. d. 17. Aug., Anna Emilie, ſtarb d. 19. Aug. * Job. 
Traug. Schiller, Inwohner allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Koch, T., 


eb. d. 9., get. d. 19. Aug., Emma Hedwig. — 5) Hrn. 

dolph Chriſt. Gottfr. Stempel, Oberjäger in der J. Comp. an 
5. Jäger-Bataill. allh., u. Frn. Florent. Henriette Adelh. geb. Witſchel, 
T., geb. d. 27. Juli, get. d. 21. Aug., Marie Adelheid Eliſabeth. — 
6) Ernſt Karl Benjamin Jentſch, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Ehriſt. 
geb. Schäfer, S., geb. d. 7., get. d. 21. Auguſt, Ernſt Guſtav. — 
7) Hrn. Joh. Glieb. Krauſe, Lehrer an der Volksſchule allh., u. Frn. 
Laura Natalie Pauline geb. Göbel, T., geb. d. 8., get. d. 21. Aug., 
Anna. — 8) Ernſt Wilh. Mühle, Tuchſcheerergeſ, allh., u. Frn. Amalie 
Math. geb. Conrad, S., geb. d. 10., get. d. 21. Aug., Robert Wilh. 
— 0) Joh. Glieb. Riemer, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Karoline geb. 
Wünſche, S., geb. d. 10., get. d. 21. Aug., Karl Guſtav. — 10) Joh. 
Traug. Hamann, Inwohn. allh., u. Frn. Marie Roſine geb. Seifert, 
S., geb. d. 11., get. d. 21. Aug., Paul Bruno. — 11) Friedr. Aug. 
Franke, Schneider allh., u. Fru. Joh. Chriſt. Eliſabeth geb. Stricker, 
T., geb. d. 13. get. d. 21. Aug, Hermine Fanny. — 12) Mſtr. Ernſt 
Friedr. Moritz Schlimper, B. u. Kürſchner allh., u. Frn. Marie Thereſe 
geb. Gründer, T., geb. d. 14., get. d. 21. Aug., Minna Hedwig. — 
13) Hrn. Hyaeinthus Theodor Finſter, B., Gold- u. Silberarbeiter allh. 
u. Fru. Lethinga geb. Zimmermann, S., geb. d. 20., get. d. 22. Aug., 
Conſtantin. 4 


Getraut. 1) Hr. Karl Julius Hugo Hoffmann, B. u, Kaufmann 
allh., u. Igfr. Marie Louiſe Paul. Bergmann, weil. Hrn. Karl Friedr. 
Bergmann's, B. u. Tuchfabrik. in Croſſen, nachgel. ehel. Alt. T., jetzt 
Hrn. Friedr. Wilh. Bergmann's, B. u. Fabrikbeſ. allh., Pflegetochter, 
getr. d. 16. Aug. — 2) Ernſt Louis Schäfer, Schwarzfärbergeh. allh., 
u. Fr. Chriſtiane Amalle Hoffmann geb. Renner, weil. Mſtr. Emanuel 
Gottlieb Hoffmann's, B. u. Schuhmachers allh., nachgel. Wittwe, getr. 
d. 21. Auguſt. 

Geſtorben. 1) Hr. Chriſt. Glieb. Götze, Königl. Preuß. penſ. 
Zollbeamter, auch B. u. Hausbeſitzer allh., geſt. d. 15. Aug., alt 86 J. 
4 M. 26 T. — 2) Hr. Karl Friedr. Aug. Haaſe, Executor am Königl. 
Kreisger., auch B. u. Schneidermſtr. allh., geſt. d. 17. Aug., alt 56 J. 
6 M. 25 T. — 3) Joh. Karl Julius Knobloch, Leinwebergeſ. allh., 
geſt. d. 15. Aug., alt 30 J. 8 M. 23 T. — 4) Hermann Schmidt, 
Weißbäckergeſ. allh., geſt. d. 14. Aug., alt 19 J. — 5) Hrn. Johann 
Friedr. Wilh. Kerns, Actuarius am Kgl. Kreisger. allh., u. Frn. Anna 
Helene geb. Bloche, T., Elsbeth Amalie Eliſab., geſt. d. 17. Aug., alt 
11 M. 8 T. — 6) Karl Gottlieb Hilliger's, Hausbeſitz. u. Tuchführ. 
allh., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Kühn, T., Erneſtine Louiſe, geſt. d. 
17. Aug., alt 8 M. 21 T. — 7) Joh. Chriſt. Lorenz aus N. Dlops, 
geſt. d. 16. Aug., alt 41 J. 5 M. 23 T. — 8) Gottfr. Graſſe, Inw. 
allh., geſt. d. 17. Aug., alt 27 J. — 9) Igfr. Joh. Jul. Schönfelder, 
Traug. Schönfelder's, Inw. allh., u. Frn. Joh. Ehriſt. geb. Steinert, 
T., geſt. d. 18. Aug., alt 19 J. 6 M. 11 T. — 10) Joh. Chriſtop h 
Stricker, B. u. Inwohn. allh., geſt. d. 18. Aug., alt 77 J. 3 M. 2 T. 
— 11) Benjamin Heinr. Kundt's, B. u. Malers allh., u. Fru. Louiſe 
Mathilde geb. Wolf, T., Marie Louiſe Vertha, geſt. d. 18. Aug., alt 
EM. 13 T. — 12) Weil. Karl Aug. Dörings, Müllergeſ, allh., u. 
Frn. Anna Marie geb. Schawinska, T., Ida Marie Huldine, gi d. 
19. Aug., alt 2 J. AM. 18 T. — 13) Hr. Huge Paul Koblitz, 
Aſſiſtent bei der Kgl. Ober⸗Poſt⸗Direction zu Berlin, zuletzt allh., geſt. 
d. 21. Aug., alt 25 J. 2 M. 23 T. — 14) Karl Friedrich Wilhelm 
Müßhle's, B. u. Schneiders allh., u. Fru. Bertha Sidonte Karot. geb. 
Kyaw, T., Agnes Bertha, geſt. d. 20. Aug „alt 7 T. 


* 


Bekanntmachungen. 


Die Eröffnung der niedern Jagd pro 1858 , betreffend. 
I. G. 7915. 

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß und Beachtung, daß, 
der Termin zur Eröſſuung der niedern Jagd in unſerm Verwaltungs⸗ 
Bezirke, einſchließlich der zur Ober ⸗Lauſitz gehörenden Theile, für das 
laufende Jahr auf den 1. September feſtgeſetzt iſt. 653 

Liegnitz, den 0. Auguſt 1853. 1653] 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Betreffend die Blutegel-Preiſe. I. Pa. 8318. 
1654 Der Preis der Blutegel in den Apotheken wird hierdurch bis 
auf weitere Beſtimmung auf zwei Silbergroſchen zehn Pfennige für das 
Stück feſigeſetzt. „, Liegnig, den 30. Juli 1853, 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 

6451 9 der beim Königl. 5. Jäger-Bataillon vom nächſten 
. 25. d. M., ab beginnenden und bis incl. 3. E c. 
dauernden Schießübungen wird die Paſſage auf dem von den Obermühl⸗ 
bergen nach Leſchwitz führenden Fußſteige von Morgens 6 bis Mittags 


1 Uhr, mit Ausnahme des in dieſer Zeit fallenden Sonntags, zur Ver⸗ 
hütung von Unglücksfaͤllen unterſagt, welches hiermit bekaunt gemacht 


wird. Görlitz, den 22. Auguſt 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 
[651] Diebſtahls- Anzeige. 


Geſtern Nachmittag um 2 Uhr iſt aus dem Obſtgarten eines hieſigen 


Vorwerks ein dort weidendes Schaaf, weiß mit einem ſchwarzen Fleck 
am Hinterkopfe, entwendet worden. BVehufs Ermittelung des Thäters 
wird dies hierdurch bekannt gemacht, mit dem Vemerken, daß dem Ent⸗ 
decker eine Velohnung von 1 Thlr. zugeſichert iſt. 
Görlitz, den 20. Auguſt 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[652] Diebſtahls-Anzeige. 

Es iſt am heutigen Jahrmarkistage einem Fremden aus der Seiten⸗ 
taſche feines Notes eine rothlederne Vrieftaſche, inwendig mit rothem 
Leder gefüttert, mit aufgeklebten Bildern, Jagdſtücke darſtellend, ent⸗ 
wendet worden. In derſelben befanden ſich : 1), een nei en 
a1 Thlr., worunter eine preußiſche und eine ſͤchſiſche; 2) ein Cen i⸗ 
metrie Maaß; 3) ein unerbrochener Brief aus Glogau; 4) mehrere 
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; “ 
Rechnungen und Zeichnungen; 5) ein Exemplar des Görlitzer Anzeigers 
vom Jahre 1849. Dies wird zur Ermittelung des Thäters Hiermit Te 
kannt gemacht. Görlitz, den 22. Auguſt 1853. 

Die Polizei⸗ Verwaltung. 


1655 Diebſtahls-Anzeige. 

Es ſind vor längerer Zeit aus einem Privathauſe nachbenannte 
Gegenſtände: 1) fünf ganz neue feine Frauenhemden mit geſlickten Aer⸗ 
meln, gez. F. v. K.; 2) zwei kleine rein leinene Damaſt-Tiſchtücher, 
gez. C. M.; 3) drei Betttücher, gez. C. M., entwendet worden, was 
zur Ermittelung des Thäters bekannt gemacht wird. 


Görlitz, den 22. Auguſt 1853. 
Die Polizei- Verwaltung. 


[643] Es ſoll die Ausführung der Maurer = Arbeiten bei Errichtung 
der Gebäude für die Gas- Anſtalt, unter Vorbehalt der Genehmigung 
und der Auswahl, im Wege der Submifjien an den Mindeſtfordernden 
verdungen werden. 

Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefordert, von den 
auf unſerer Kanzlei ausliegenden Bedingungen, dem Umfang der Arbeiten 
und den Bau = Zeichnungen Kenutniß zu nehmen, und ihre verſiegelten 
Offerten mit der Aufjsheift: ee . 

fe, Eubmiſſton auf die Maurer: Arbeiten zur Gas⸗Anſtalt“ 
bis ſpäteſtens den 27. d. Mts. unter Angabe der Einzelpreiſe daſelbſt 
abzugeben. 

Görlitz, den 19. Auguſt 1853. 

Eine Parthie Bretwaaren verſchiedener Sorten ſoll in den Terminen 

am 29. (neunundzwanzigſten) Auguſt c. und 
am 12. (zwölften) September e., 
jedesmal Vormittags von 9 Uhr ab, auf dem Holzhofe bei Hennersdorf 
meiſtbietend gegen ſofortige baare Bezahlung verkauft werden, was hier⸗ 
mit bekannt gemacht wird. Görlitz, den 22. Juli 1853. 
[569] Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


005] Mittwoch, den 31. Auguſt c. früh 9 Uhr, ſoll bei der 
Brelimüßhle zu Nieder-Dielau eine Quantität Brettwaaren gegen ſofortige 
Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Görlitz, den 9. Auguſt 1853. 
Die Forſt⸗Deputation. 


Der Magiſtrat. 


[1650] Montag, den 29. d. Mts., Vormittags 9 Uhr, ſollen auf 
dem Hennersdorfer Holzhofe verſchiedene Brettwaaren an den Bejibieten: 
den gegen baare Zahlung verkauft werden. 


Görlitz, den 23. Auguſt 1853. 
Die Forſt⸗ Deputation. 


[647] err 
Nachdem über das Vermögen reſp. den Nachlaß des am 8. Juni 
d. J. zu Penzig verſtorbenen Mühlen- und Bauergutsbeſitzers Heinrich 
Gottfried Hirche mittelſt Verfügung vom 29. Juli e. wegen Unzuläng⸗ 
lichkeit deſſelben zur Befriedigung ſämmtlicher Gläubiger der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt wor⸗ 
den iſt, werden Alle, welche dem Verſtorbenen gehörige Gelder, Effekten 
oder Dokumente beſitzen, oder welche demſelben etwas bezahlen oder 
liefern ſollen, hierdurch angewiefen, an Niemand das Mindeſte davon 
verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht ungeſäumt 
davon Anzeige zu machen und die bei ihnen befindlichen Gelder und 
Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer Rechte, in das Kreisgerichts-Depo⸗ 
fitorium bierſelbſt abzuliefern. Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, 
iſt der Maſſe auf Höhe des Zurückbehaltenen oder Verſchwiegenen gleich 
verantwortlich und geht außerdem ſeines etwaigen Pfandes oder andern 
Rechts verluſtig. Görlitz, den 6. Auguſt 1833. 
Königl. Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


5227; An alle Kranken! 


welche ſich der Fichtennadel-Bäder bedienen wollen und unſere 
Anſtalt nicht beſuchen können, offeriren wir ein hinlängliches 
Quantum Fichtennadel⸗Deroel von ausgezeichneter Güte, zu 
24 Bädern hinreichend, zu dem Preiſe von 6 Thlr. Pr. Cour. 
Wer das Baden nicht haben kann und ſich Morgens und 
Abends den ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R. 
wäſcht (oder noch beſſer mit der Bürſte frottirt), was eben 
o wirkend iſt, erhält ein hinlängliches Quantum Decoet zum 
Satiren und Waſchen auf 24 Tage zu 3 Thlr. Pr. Cour. 
Die überraſchenden Erfolge, welche durch unſer Fichten— 
nadel⸗Decoct erzielt worden up, veranlaſſen uns, das ges 
ehrte Publikum auf deſſen Heilkraft aufmerkſam zu machen. 
Als vollkommen und oft in überraſchender Weiſe ſind ge— 
neſen: die an allgemeiner Nervenſchwäche, Gicht, Rheuma— 
tismus, Hypochondrie, chroniſchen Hautausſchlägen, Hämor— 
rhoidal- und ſonſtigen Unterleibsleiden, beſonders der Leber, 
Syphilis, Skropheln, tuberkulöſer Lungenſchwindſucht und 
engliſcher Krankheit leiden. Die eigenthümliche Bereitung, 
welche uns keine andere Anſtalt nachzumachen im Stande iſt, 
gründet feine Heilkraft auf das richtig ſpeeifiſche Gemäß in 
Betreff der Heilung auf den menſchlichen Organismus. 


Wir legen jeder Sendung eine auf Erf. gun 
dete Gebraucheanmweifung über deren en vote: 
für den billigſten Transport. Die Beſtellungen wolle man 
an die unterzeichnete Direction oder an die Expedition dieſer 
Blätter, welche dazu und zur Empfangnahme der Gelder 
Vollmacht erhalten hat, machen. g 
Die Direction des Fichtennadel Bades in Blankenburg 

bei Rudolſtadt in Thüringen. 


— Weingebinde, 


„* „ — 2 „ w * — „ 
in der Größe von 1 bis 5 Eimer, ſind im 
„Nheinifchen Hof. zu verkaufen. 


lose]! Bekanntmachung. 

Nachdem ich von einer Königlichen Regierung zu Liegnitz 
als Auetionator beſtätigt worden bin, jo erlaube ich mir 
Einem geehrten Publikum mich beſteus zu empfehlen und 
Daſſelbe zu bitten, mich mit Aufträgen für dieſes Geſchäft 
zu beehren, wobei ich ſtets die ſtrengſte Reellität und ſolide 
Beförderung mir zur Pflicht machen werde. Zugleich em⸗ 
fehle ich mich als gerichtlichen Taxator bei Aufnahme 
von Sventarien, und wird mein Bemühen gewiß dahin 
gerichtet In „ mir die Zufriedenheit des geehrten Publikums 
zu erwerben. Ernſt Gebhardt, 


vereideter Auetionator und Taxator. 


Meine Wohnung iſt Oberlangenſtraße No. 174 a. 


648] Eine ſehr frequente Gaſtwirthſchaft mit ſtarkem 
Verkehr, in einem großen Fabrikorte mit Jahrmärkten, iſt 
wegen anderweiter Anſtellung des Beſitzers zu verkaufen und 
nach 2 — 300 Thlr. Anzahlung mit Erndte und allem In⸗ 
ventar jeden Tag zu übernehmen. Dazu gehören 32 Morg 
Acker und Garten, 2 Wohnhäuſer, Stall und Scheune, 
täglich benutzte Kegelbahn, Alles ganz maſſiv, Bäckerei. 
Vorzüglich für einen Fleiſcher geeignet. Der fpeciell beauf⸗ 
tragte Coneip. Mann in Goclitz giebt nähere Auskunft. 


Gottesdienſt der chriſtkathol. Gemeinde: 
Sonntag, den 28. Au guſt, früh 10 Uhr, 


im Saale des Herrn Weider, Fiſchmarkt No. 65 
040 Der or ſtand. 
Vorräthig in der Buchhandlung von G. 


& Gomp. in Görlitz, Langeſtraße No. 185. Heinze 


Ge e tz . 
vom 24. Mai 1853, 
betreffend 
einige Abänderungen der Hypotheken⸗Ordnung 
vom 20. Dezember 1783 
und 
Jauſtruktion 
des Juſtiz-Miniſters vom 3. Auguſt 1853 
nebſt Formularen. 
Amtliche Ausgabe. Preis 71 Sgr. 
äu—— —— —ä6—ñ— = x 
Cours der Berliner Börſe am 23. Auguſt 1853 
Freiwillige Anleihe 1001 G. nahe Er 
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Schleſiſche Renteubriefe 1005 B. Seele kee 
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der,, DEN. 
Getreidepreis zu Breslau am 23. Auguſt. 
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Spiritus 132 Thlr. 
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